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Deutſcher Reichstag
208 Sitzung Dienstag 16 Februar nachmittags 2 Uhr

Am Tiſche des Bundesrats Dr Schulz

Der Etat des Reichseiſenbahnamts
Zweiter Tag

Abg Stolle Soz führt Beſchwerde über die Behandlung der Unter
beamten macht eine Statiſtik über die Betriebsunfälle und fordert das
Reichseiſenbahnamt auf einzuſchreiten

Präſident des Reichseiſenbahnamis Dr Schulz ſtellt demgegenüber feſtdaß die Betriebsſicherheit andauernd wächſt und herichügt die Statiſtik des

Vorredners indem er ſie in Beziehung ſetzt zur zunehmenden Jntenſität
es Verkehrs

Abg Schrader Freiſ Vg wendet ſich gegen Erzberger Es kommt
nicht darauf an wie lange ein Beamter arbeitet ſondern wie er arbeitet
Zuſtimmung Der Redner erörtert die Kompetenzfrage die Auſſichts

befugnis iſt dem Amt zwar geblieben aber es kann keine direkten Ent
ſcheidungen und Anregungen treffen Es ſehlt ihm an dem nötigen Nach
druck ſeine Wünſche durchzuſetzen Kemesfalls darf der Reichstag etwas

tun die Bejuaniſſe des Amtes noch weiter einzuſchränken
Abg Gans Edler zu Putlitz konſ weiſt ebenſo wie der Vor

redner die Anguffe zurück die Erzberger gegen die Tätigkeit der Beamten
gerichte hat Die Aufſicht darüber muß den vorgeſetzten Behörden über
laſſen bleiben Zuſtimmung Wir ſind der Ueberzeugung daß der größte
Teil unſerer Beamtenſchaft genügend arbeitet und durchaus pflichttreu iſt
Der Redner ſchließt ſich der Anerkennung die von mehreren der bisherigen
Redner dem gegenwärtigen Präſidenten des Reichseijenbahnamts gezollt iſt
durchaus an

Abz Carſtens Freiſ Vp bringt die Verhältniſſe auf dem Bahn
hofe in Elmeyorn zur Sprache wo täglich eine Kataſtrophe zu be
fürchten ſei

Priſident Dr Schulz Die preußiſche Verwaltung hat den Umbau
des Vahnvoſes in Ausſicht genommen

Abg Storz deutſche Vp Der Präſident des Reichseiſenbahnamts
ſollte eiwas energiſcher fein beſonders gegenüber dem Eiſenbahnpartikularismus

Preufen und Bayern ſind einig und Württemberg wird dabet benach
teuigt Der Redner führt an der Hand des Kursbuches lebhafte Be
ſchwerde über Umleitungen Mangel an Schnellzügen an diretten Wagen
im Durchgangéverkehr vom Norden nach dem Vodenſee Die politiſchen
Parteien ſollten ſich dieſer Mißſtände energiſch annehmen und es nicht
immer bloß bei Monologen der jüddeurſchen Abgeordneten bleiben laſſen
Der Redner erneuert dann weiter die im vorigen Jahre von freiſinnigen
Abgeordneten erhobenen Klagen über die Bahnhoſszenjur

Abg Dr Pechler Zir Herr Wezzel ſieht in der Güterwagengemein
ſchaft nur eine Zwiſchenſtation auf dem Wege zur deutſchen Reichseiſen
bahrgemeinſchaft Jch wünſche ja nicht daß das Zügle entgleiſt aber
daß wir noch lange auf dieſer Zwiſchenſtatwn bleiben Der Redner be
ſtreret eine Benachteiligung Württembergs Herr Storz hat dann
ein großes Klagelied angeſtimmt über das Zuſammenhalten von
Prezßen und Bayern wobei Württemberg zu kurz komme Es hätte doch
näher gelegen auf den großen Unterſchied in der Behandlung von
Berlin Leipzig und Berlin Halle hinzuweiſen Berlin Leipzig
hat nur zwei Züge Berlin Halle drei und ich lege dem Eiſenbahn
mixiſter Berlin Leipzig und damit die bayeriſche Richtung nach Regens

bug beſonders warm ans Herz Man kann es Bayern nicht
verdenken wenn es beim Durchgangsverkehr auch ein bischen an ſeine
eigenen großen Städte und Sommerfriſchen denke Herr Storz meint er
hade nicht als württembergiſcher Partikulariſt geſprochen ſondern als
dertſcher Mann ja das merke ich Heiterkeit Sie können ja in den
Zätungen die Schilderung leſen wie auf der württembergiſchen Station
Aangen die Reiſenden um den Lokomotivführer herumſtehen und zuſchauen
wie er von dem Heizer eingeſeift und barbiert wird Heuerkeit und als
ſie ihn fragen warum er nicht lieber in Hergatz Halt mache dann könnten
doch dort die Reiſenden die von Lindau lommen ſich ein bischen reſtau
rieren da antwortet er Ja ſchaugn s die Reſchtauratſchion in Hergatſch
iſcht halt bayriſch Heuerkeit Der Redner erwähnt auch die neue
württembergiſche Poſtordnung und ſpricht im Zuſammenhang damit von
Schmiergeldern die für die Finanzreform gezahlt ſeien

Aog Sachſe Soz erörtert Eiſenbahnjragen janitärer und ſicher
heitspolizeilicher Art Er fordert eine beſſere Bezahlung der Eiſenbahn
arbeiter und Unterbeamten

Abg Ulrich Soz Partikulariſtiſch iſt unſer großer Bruder Preußen
Hoffentlich wird die Güterwagengemeinſchaft zu einer Reichseifenbahn
gemeinſchaft damit endlich der preußiſch heſſiſche Eiſenbahnvertrag aufgelöſt
werden kann Präſident Graf Stolberg Das Reichsenjenbahnamt kann
Jhre Wünſche nicht erfüllen Es ſoll uns aber helſen den grogen Bruder
uns günſtig zu ſtimmen Heiterken Wir haben in Heſſen jede
Bewegungsſretheit verloren

Württembergiſcher Bundesbevollmächtigter Miniſterialrat Schleehauf
weiſt den Ausdruck Schm ergelder ſcharf zurück Das Poſtabtommen iſt
nicht mit Rückſicht auf die Finanzreform zuſtande gekommen

Abg Freiherr Heyl zu Herrnsheim utl Die große Mehrheit in
Heſſen ſreut ſich über das Abkommen mit Preußen Bei einer Aenderung
dieſes Verwages würden wir in Heſſen ſehr ſchlecht wegkommen Unſer
Eiſenbahnbudget iſt die Grundlage unſeres Staatsbudgets geworden Die
übrigen Stagten wären ſehr ſroh wenn ſie ſolche Verwräge mit Preußen

hätten 3Abg Freiherr von Gamp Rp Nach dieſen von großer Sachkenntnis
enden Darlegungen verzichte ich aufs Wort

Storz otſch Vp erklärt auch ſemerſeits die Pichlerſche Aeuße
rung vom Schmiergeld als eine Beleidigung Württembergs Wir freuen
uns daß die Heſſen ſo gute Erfahrungen mit dem preußiſch heſſiſchen Ver
trage machen Jeder Staat könnte ſroh ſein wenn er einen ſolchen Ver
trag hätte Hört Hört und Beijfall Hexxn Pichler und ſeinen Freunden
liegt allerdings nichts an einem Ausbau des Verkehrs Es kommt den
Herren zu viel modernes Zeug ins Land Lärm im Zentrum Aber
De Entwickelung können ſie doch nicht aufhalten Beifall links Lärm

ZennrumKen Dr David Soz Die Mehrheit des heſſiſchen Volkes ſteht

nicht hinter Herrn von l Die heſſiſche Staatekaſſe erhält jährlich
400 000 Mark zu wenig Von Preußen iſt freilich keine Gerechtigkeit zu
erwarten

Abg Dr Pichler Ztr bedauert den ihm entfahrenen Ausdruck
Es iſt mir nicht eingefallen unſeren lieben Nachbar irgendwie zu be
leidigen oder kränken zu wollen Wir Bayern können uns hinſichtlich des
Verkehrs mit allen Staaten meſſen obgleich wir einen ſchwarzen Verkehrs
referenten hahen Heiterkeit

Storz diſch Vp Wir hoffen daß auch die Konſervativen für
die jendahngemein ſchaft eintreten werden Preußens Jntereſſen
werden darunter nicht leiden

Abg Freiherr v Heyl utl Früher waren grade die ſüddeutſchen
Bundesſtaaten nicht für eine Reichseiſenbahngemeinſchaft Die National
Uberalen waren ſtets dafür Wir in Heſſen haben mit dem preußiſchen
Verrrage ein endes Geſchäft gemacht Preußen hat durchaus loyal

en ſang e Staaten nur raten ſich
Vertrage anzuſchlieAbg les Soz Ich rate Jhnen ab Heiterkeit Wir haben

eine heilloſe Schuld wirtſchaft Wir leben nur pon unſeren Schulden

rockh konſ Preußen hat den Ver im Intereſſee än n einem befreundeten S thut Z2 der
ziellen Kalamität zu yelſen

Haas nil Wir haben von dem Vertrage exhebliche Vorteilee
rden tun W wünſchen a W Wunhe w Gnnme

wabach ul wünſcht ntere Sparſa erh Veröffentlichungen des ad h
Der Etat wird erledigt die Reſolution angenommen Das Haus

vertagt ſich Mittwoch 2 Uhr Bankgeſetz Vorher kleine Vorlagen
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Am Miniſtertiſch Delbrück von Velſen
Präſident von Kröcher eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15 Minuten

Die Berggeſetznovelle
Erſte Beratung des Geſetzentwuris betr die Abänderung des allgemeinen
Berggeſetzes in Verbindung damit Beratung der Anträge Dr Szu
mann Pol betreffend die geheime Wahl der Knappſchaſtsälteſten die
Einführung von Vertrauensmännern der Bergarbeinter und die Einführung
des Achtſtundentages in den Bergwerken Aronſohn freiſ Vp betr
die Einführung von Vernauensmännern der Bergarbeiter und die reichs
geſetzliche Regelung des Bergrechts Jmbuſch Ztr betr die Mitwirkung
der Bergarbeiter bei der Grubenkontrolle und die reichsgeſetzleche Regelung
der Bergarbeiterverhältniſſe und Krauß Waldenburg ſreilonſ betr die
Verantwortlichkeit der Bergwerksberriebsbeamien und Werksbeſitzer und die
Munwirkung der Arbenterausſchüſſe bei der Grubenkontrolle

Handelsminiſter Delbrück leitet die Beratung ein Der Entwurf
bezweckt die Neuregelung einer Anzahl von Fragen die mit der Hand
habung der Bergpolizei mit der Vervollkommnung der Unfallverhütungs
vorſchrigten und mit der Verringerung der Gefahren des Bergbaues mehr
oder weniger in engen Beziehungen ſtehen Alle dieſe Fragen beſchäftigen
die öffentſiche Meinung ſeit Jahrzehnten Sie ſind zum größten Teil
abſolut ſpruchreit Den äußeren Anlaß zu der Vorlage hat die Debatte
über die Radbod Kataſtrophe gegeben Meinen damaligen Vorſchlägen hat
ſich die Staatsregierung einſtimmig angeſchloſſen Sie hält eine reichs
geſetzliche Regelung jür unräthch Auf die Frage von Radbod gehe ich
nicht ein Sie bedarf noch der gerichtlichen Unterſuchung Der erſte
Teil des Entwurfs regelt die bergpoltzeiliche Verantwortlichkeit der
Betriebsbeamten Die Betriebe ſind ſo groß geworden daß ein einzelner
Mann für alle Einzelhenen die Verantwortlichkeit nicht mehr übernehmen
lann Neben dem Betriebsführer ſollen daher für den Umtang ihres
engeren Geſchäfrsbereiches auch die nachgeordneten Beamten verantwortlich
gemacht werden Weiter regelt der Entwurf das Verfahren über die Er
teilung und die Entziehung der Qualifikation Es ſoll in jedem einzelnen
Falle geprüft werden ob der betreffende Beamte die techniſche und moraliſche
Beſähigung beſitzt Die Entſcheidung liegt in der Hand des Bergrevier
beamten Gegen die Entſcheidung gibt es den Beſchwerdeweg an das
Oberdergamt und dann den Returs an den Miniſter Das Verfahren
oll eine möglichſt raſche Entſcheidung bringen Der dritte Teil des Ent
wurfs regelt die privatrechtliche Stellung der techniſchen Revierbeamten
Es ſchließt ſich an die Errichtung emer ſtändigen techniſchen Deputation
für das Bergweſen Der beſtriutenſte Teil der Vorlage iſt die Beteiligung
der Arbeiter England Frankreich und Belgien ziehen ſeit geraumer Zen
die Arbeiter zur Grubenkontrolle hinzu wenn auch in verſchiedener Wetſe
Nachdem drei große europäiſche Kulturſtaaten vorangegangen waren
glauben auch wir Verſuche über die Zweckmäßzigkeit einer anderen Gruben
tontrolle anſtellen zu müſſen Dadurch iſt das Jnſtitut der Sicherheitsmänner
entſtanden Man hat gefragt ob mir denn die Affäre Radbod ſo in die
Glieder gefahren iſt das mir dadurch das klare Denken verloren gegangen
ſei Heiterkeit Jch habe mich aber überzeugt wie jetzt jeder kleine
häusliche Streit eines Werkes in der Preſſe ſofort übertrieben wird Da
mußte ich doch fragen Gibt es keine Möguchken ſolche Streitigteiten aus
der Welt zu ſchaffen der Legendenbildung vorzubeugen Wir haben die
Stellung der Bergarbeiter materiell gehoben vielleicht mehr als unbedingt
nötig war Trotzdem haben wir nicht erreicht was wir wollten Beſſerung
der Beziehungen und Abkehr von der Sozialdemokratie Der Weg zum
Herzen der Menſchen geht eben nicht durch den Magen Die Arbeiter
glauben jetzt alle Wohlaten werden ihnen von der Sozialdemokratie be
ſorgt Nehmen Sie den Geſetzentwurf an ſo tun Sie ein ſozialpolitiſches

Wert Sie werden den Weg finden zur Seele unſeres Volkes Lebhafter
Beiſall

Abg Beuchelt konſ Von den Arbeiterausſchüſſen verſprechen wir
uns nicht viel Bei der Beteiligung der Arbeiter an der Grubentontrolle
ſtehen wir vor einem Experiment von großer Tragweite Der Redner
beantragt Ueberweiſung der Vorlage und der Anträge an eine Kommiſſion
von 21 Mitgledern bemerkt aber daß ſeine Partei die Anträge auf
reichsgeſetzliche Regelung der Materie von vornherein rundweg ablehnen
Beifall rechts

Abg Jmbuſch Ztr Die ſozialdemokratiſche Kritik der Vorlage iſt
unbegründet innerlich unwahr und mehr als anmaßend im Ton Die
Vorlage iſt ein Fortſchritt wir werden verſuchen ſie in der Kommiſſion
noch zu verbeſſern Wir halten auch angeſichts dieſer Vorlage an der
u reichsgeſetzuicher Regelung der Berggeſetzgebung feſt Beifall
im Ztr

lbg Leinert Soz Die Vorlage findet durchaus nicht den Beifall
der Bergarbeiter Man ſagt zwar die Wahrheit liege in der Mitte aber
hier trifft das nicht zu Die Vorlage iſt nach dem Rezept gemacht Waſch
mir den Pelz aber mach mich nicht naß Jm Bergbau herrſcht der
Kapitaliſtenklüngel der mächtig iſt gegenüber auch der Regierung Wenn
der Handelsmmiſter reden wollte er könnte uns erzählen wie die Kapita
liſten mit ihm umſpringen Hört hört bei den Soz Nicht die
Humantität ſondern die Furcht vor der Sozialdemokratie hat dieſen Geſetz
entwurf diktiert Das Zentrum tritt hier gegen die Intereſſen der chrint
lichen Bergarbeiter für den Geſetzentwurf ein Widerſpruch im Ztr Das
Zentrum ſtellt ſeine Forderungen immer ſo auf daß es noch ein Loch hat
durch das es wie ein Seiltänzer durchſchlüpfen kann Lachen im Ztr
Selbſt ein Flugblatt der chriſtlichen Bergarbeiter ſagt Wer noch etwas
vom preußiſchen Abgeordnetenhaus erwartet iſt unheilbar verrückt
Lachen Der Worte ſind genug gewechſelt lebh Zuſtimmung möge
das Abgeordnetenhaus endlich Taten zeigen ſonſt bricht ein Sturm der
Bergarbeuer los Rufe Hu hu

Abg Dr Friedberg ntl Der Vorredner hat manches Beachtens
werte geſagt daſür iſt aber die Kommiſſion der geeignete Ort Vom
piychologiſchen Standpunkt können wir es verſtehen daß die Arbeiter in
den Bergwerksbetrieben wo es ſich um ihr Leben handelt an der Kontrolle
teilnehmen wollen Trotz einiger Bedenken ſtehen wir dem Entwurf
rreundlich gegenüber Herr Leinert meint wir wollten neue Kataſtrophen
der Radboder Art herbeiführen wenn wir die Forderungen der Sozial
demokratie nicht errüllten Das iſt eine ſo ungeheuerliche Verdächtigung dieſes
Haujſes daß es ſich nicht lohnt darüber ſich aufzuregen Da heiße es nur
Niedriger hängen Lebh Zuſtimmung Was Herr Lemert über den
Einfluß des Kapitalismus auf die Sicherheit im Bergbau ſagt iſt geradezu
unſinnig Der Sicherheitsmann muß verpflichtet werden nicht nur Ver
fehlungen der Werksverwaltung zu melden ſondern auch ſolche der Arbeiter
Ueber die Frage ob reichsgeſetzliche oder landesgeſetzliche Regelung der
Materie will ich heute nicht ſtreiten Für die landesgeſetzliche Regelung
ſpricht in erſter Linie daß den Eirnzelſtaaten damit ein Stück Sozialpolitit
bleibt Hoffentlich wird der Entwurf dazu beitragen einen der wichtigſten
Zweige unſerer nanonalen Produktion und unſeres Erwerbslebens zu
ſördern zu ſtärken und zu ſtützen Lebh Beifall

Abg von Woyna gſfreikonſ Auch meine Freunde ſtehen der Vor
lage freundlich gegenüber Wir müſſen aber dafür ſorgen daß die Stellung
der Betriebsbeamten namentlich der Steiger nicht gefährdet und daß die
Steigerſchaft nicht etwa in das ſozialdemokratiſche Fahrwaſſer gedrängt
wird Zuſtimmung Die Beſtimmungen über die Arbeiterkontrolleure
ſind zu detatlliert abgefaßt Wir hätten da eine größere Lanitüde gewünſcht
Einem Streit muß die Regierung von vornherein vorbeugen vielleicht am
wirkſamſten dadurch daß mit Hilfe des Kohlenwndikats große Kohlenreſerve
lager mm allen Teiien Deutſchlands eingerichtet werden Wir hoffen daß
in der Kommiſſion die Voriage ſo ausgeſtaltet wiurd daß ſie unſerem
Vaterlande zum Segen gereichi

Abv Dr Crüger ſreij Vp Mit den bisherigen Berggeſetznovellen
iſt immer nur halbe Arbeit gemacht worden Für uns iſt die Stellung
nahme zu der Vorlage nicht ganz leicht Wir halten an unſerer Forderung
nach einer reichsgejetzlichen Regelung des Bergweſens feſt Der letzte Berg
arbeitertongreß war keine ſozialdemokratiſche Veranſtaltung Schade daß
die Regierüng da nicht vertreten war ſie hätte nur gewinnen können
An Reviſionen iſt in Preußen ja kein Mangel nirgends wird ſo viel
revidiert als bei uns Sehr richtig Es fragt ſich nur ob die Reviſionen
ſachgemäß ſind Der Kohlenbergbau hat ſeine Eigenart weil es ſich dabei
um Leben und Sicherheit von Hunderttauſenden handelt Weiteſtgehende

die Sicherheit der Arbeiter iſt die Pflicht der Bergwerkse n

die Gruben nur einmal monatlich und nur in Begleitung von Gruben
beamten befſahren werden Das iſt kleinliches Mißtrauen Warum ſetzt
man dem Sicherheitsmann ſozuſagen den Schutzmann vor die Naſe
Sehr richtig lints Dem Sicherheite mann muß weitgehender Schutz

gegen Entlaſſung gegeben werden Sie ſollten nicht im Dienſt des Berg
werks ſondern im Siaatsditenſt ſtehen Den Vorwurf daß jedes Eingehen
auf die Forderungen der Bergarbeiter eine Verbeugung vor der Sozial
demokratie ſet weiſe ich zurück Sie begrüßt alle reattionären Maßnahmen
mit Jubel weil ſie dadurch Agitationsſtoff erhält Notwendig bleibt die
Regelung der unſtreitig unmoralhſchen ſchwarzen Liſten Auch die Frage
der Neuorganiſation der Bergbehörde wird in der Kommiſſion zu prüfen
ſein Beifall links

Handelsminiſter Delbrück Die Frage der ſchwarzen Liſten iſt in der
ſKommnſion zu debattieren Wenn Dr Crüger die Reorgantſation der
Bergbehörde in dieſe Vorlage hmeinbeziehen will ſo bin ich gern beretit
ihm als dem Würdtgeren meinen Platz einzuräumen Heiterkeit Es iſt
unwahr daß ich von den Bergyherren abhängig ſei ich bin von niemandem
abhängig Beifall Wir haben als altpreußiſche Beamte nicht das
Intereſſe eines Standes ſondern der Geſamthen zu berückſichtigen Die
unmittelbare und ſtändige Fühlung zwiſchen Arbeitgebern und Arbeit
nehmern iſt das A und 0 der ganzen Vorlage Beiſall

Das Haus vertagt ſich Nächte Sitzung Mittwoch 1 Uhr
ſetzung und Bergetat Schluß 5 Uhr

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Fort

Halle 16 Februar
Diebſtah Der 19 jährige Arbeiter Joſeph Gottſchlick aus

Zichechhammeer ſtand im Sommer v J auf einem Gute in Neukirchen in
Arbeit Als er den Dienſt aufgab und nach Hauſe retiſen wollte fehlte
es ihm am Retiſegeld denn er hatte das Sparen vergeſſen Da erbrach
er den Koffer eines Kobegen und ſtahl daraus 92 Mk Dieſe Tat brachte
ihm vier Monate Geiängnis ein

Teures Holz Der Arbeiter Friedrich Stolle in Scholitz bat
am 12 Dezember den Müller Otto König in Orantenbaum ihm am
folgenden Tage mit ſeinem Fuhrwerk Holz aus dem Walde zu hbolen
Beide fuhren auch einen Raummeter Knüppelholz ab das aber Stolle
nicht gehörte Stolle der wegen ähnlicher Diebſtähle beretts zweimal
veſtraft worden iſt gab die ihm zur Laſt gelegte Tat zu dagegen beſtritt
König gewußt zu haben daß es ſich um das widerrechtiche Abjahren von
volz handle Das Gericht glaubte ihm das nicht weil ihm die damalige
Mutelloſigteit des Siolle bekannt war er auch für dieſen ſchon einmal
Holz abgeſahren hatte daß ihm nicht gehörte Er wurde deshalb wegen
Beihilſe zum Diebſtahl zu drei Tagen Gefängnis Stolle dagegen wegen
Rückfallsdiebſtahl zu drei Monaten Gefängnis verurteilt

Vetrug und Diebſtahl Der Stohhändler Koſchitzki in Helbra
holte vom Rittergute in Heimsdorf eine Fuhre Stroh Nachdem der
Wagen beladen war ſuhr er auf die Wage und der Hofmeiſter Otto
Höfer notierte ein Gewicht von 17 Zentner Als Bezahlung erfolgte
tam dem Jnſpektor der die Fuhre ſah die Sache verdächtig vor denn
nach ſeiner Meinung mußte das Gewicht viel höher ſein Er bat deshalb
Koſchitzki noch einmal auf die Wage zu ſahren was aber energiſch ab
gelehnt wurde Es kam dann zu einem Wortwechſel Als K fortfahren
wollte griff der kräftige Jnſpektor den Wagen an und warf ihn um um
das Fortfahren zu vereitein Nun entdeckte er auch daß unter dem Stroh
zwei Schock Seile verpackt lagen Das Stioh wurde dann neu aufgeladen
und noch einmal gewogen Da ſtellte ſich heraus daß das Gewicht um
10 Zenmer zu niedrig angegeben war Koſchitzki wurde auch noch aus
fallend und beleidigte den Jnjpektor Höfer und Koſchitzki hatten ſich am
12 Januar vor dem Schöffengericht in Gerbſtädt zu verantworten Dieſes
nahm an daß die Angeklagten ſich des Betruges bezw der Bethilfe zum
Betruge ſchuldig gemacht haben und verurteilte Koſchttzki wegen Betrugs
Diebſtahls und Beleidigung zu 1 Woche Gefängnis und 15 Mt Geldſtrafe
und Höſer wegen Beihilte zum Betruge zu 3 Tagen Gefängnis Gegen
dieſes Urteil wurde Berufung eingelegt die jedoch verworfen wurde

Kautionsſchwindelei Der frühere Direktor der Wach und
Schließgejellſchaft in Merſeburg Johann Sonneberger hatte ſich wegen
Kautionsſchwindelei zu verantworten Er hatte dieſe Wach und Schließ
geſellſchatt gegründet und juchte dann durch Jnſerate in Breslauer
Zeitungen Kontrolleure und Bureaugehilfinnen welche Kaution ſtellen
konnten Den Bewerbern wurde dann zunächſt durch Angeſtellte
des Sonneberger eine Vermittelungsgebühr von 5 Mk ab
geknöpft dann wurden ſie m ein Bureau geſchickt in dem
Sonneberger mit ihnen wegen der Anſtellung verhandelte Waren
die Stelleſuchenden imſtande eine Kaution von 700 Mk zu
ſtellen ſo wurde die Sache ſchnell perfekt und der Kontrakt unterſchrieben
in dem aber nicht von einer Kaution die Rede war ſondern von einer
Einlage zur Sicherheit wegen Unregelmäßigkeiten Die Bureaugehilfinnen
bezw Kontrolleure die froh waren ein günſtiges Engagement geſunden
zu haben beachteten dieſe Beſtimmung nicht genügend ſie hatten mindeſtens
teine Ahnung davon daß Sonnebderger danach mit ihrem Gelde nach Be
heben ſchalten und walten konnte Da dieſer aber kein Vermögen beſaß
o benutzte er die Kautionsbeträge um ſich damit über Waſſer zu halten
Kurz darauf verband er ſich geſchäftlich mit einer Frau Bl Jn dem Ver
trage wurde geſagt daß das Stammkapital 20 000 Mk betzage nämlich
aus 10000 Mk Einlage der Frau Bl bezw ihres Mannes 2000 Mt
Einlage des Sonneberger und 8000 Mk Sacheinlage worunter der Wert
der Uniformen uſw gemeint war Jn Wahrheit hatte aber Sonneberger keine
2000 Mt eingezahlt auch die Rechnungen für die Uniſormen nicht beglichen
Als uun Gerüchte verbreitet wurden daß es ſchlecht mit dem Unternehmen
ſtehe kündigten die Kontrolleure um ihr Geid zu retten S verſuchte
darauf Frau Bl zu veranlaſſen zu ſagen die Kautionen befänden ſich in
ihren Händen worauf dieſe aber nicht einging Es kam dann dahin daß
S aus der Geſellſchaft ausſchied jedoch Leiter des Geſchäftes blieb Frau
Bl übernahm dagegen die Kautionsverpflichtungen Auf dieſe Weiſe kamen
die ausſcheidenden Kontrolleure und Bureaugehilfinnen wieder zu ihrem
Gelde Ais Frau Bl merkte daß die Ausgaben die Emnahmen über
ſtiegen verſuchte ſie von der Sache loszukommen wurde nun aber gewahr
daß Sonneberger nicht einmal die Eintragung der Geſellſchaft in die
Handelsregiſter bewirkt hatte ſodaß nicht einmal eine Liquidation möglich
war Dadurch verlor denn auch Frau Bl über 10000 Mk Es wurde ein
Strafverfahren gegen Sonneberger wegen Unterſchlagung eingeleitet Vor etwa

Jahren kam die Sache vor der hieſigen Strafkammer zur Verhandlung
Der Gerichtshof erblickte in der Tat des Angeklagten Betrug weil er die
Angeſtellten denen gegenüber er anfangs von einer Kaution geſprochen
hatte in dem Glauben gelaſſen hat als würde ihr Geld ſicher geſtellt
während er es tatſächlich verbraucht hat Das Urteil lautete auf 1000 Mk
Geldſtrafe Gegen dieſes Urteil wurde Reviſion eingelegt Der Angeklagte
erzielte auch die Zurückweijung der Sache an die hieſige Strafkammer
Der Angeklagte welcher jetzt eine Gefängnisſtrafe verbüßt war vom Er
ſcheinen zu der heutigen Verhandlung entbunden Wie ein Zeuge bekundet
iſt er inzwiſchen wegen ähnlicher Schwindeleien zu 1 Jahr 6 Monater
Gefängnis verurteilt worden Die Verhandlung ergab im großen und
ganzen dasſelbe Bild wie die vorige Der Gerichtshof erkannte abermal
auf eine Geldſtrafe von 1000 Mk

Schöffengericht ß
Halle 16 Februar

Betrügereien Ende vorigen Jahres hat ſich der Kaufmanx
Wilheim Beutmann aus Leipzig in Halle eine Reihe Betrügeretenſchulden kommen laſſen So kam er in ein Geſchäft und fragte ob ſein

Frau dageweſen ſei Als die Frage verneint wurde bat er im Laden
warten zu dürſen Nach kurzer Zeit ſagte er aber er könne nicht meh
warten weil er mit der Bahn fort wolle und bat dann um ein Dahrlehn
oon 1,50 Mk ſeme Frau könne das Geld zurückgeben Scch ſelbſt nannt
er Schulz Da er ſauber gekleidet war wurde ſeinen Worten Glauben

ſchenkt und ſo erhielt er das Geld Ein anderes Mal ſtellte er ſich alsLa des dem Bewogenen bekannten er Schulz vor und bat wieder
um ein kleines Darlehn In ähnlicher Weiſe betrog er auch noch
Geſchäftsleute Heute kamen ſechs ſolcher ſtrafbarer Handlungen z er
handlung Am 19 Januar iſt der Angeklagte bereits in Leipzig wegenn zu neuen Tagen und vier Tage ſpäter Monaten

o

aneirte von vier Monaten



i

z

e

Seite 14 Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 18 Februar 7 ab 9Profeſſor Ernſt Häckel
Zu ſeinem 75 Geburtstage

Der berühmte Zoologe Ernſt Haeckel wurde am 16 Februar 1834
zu Potsdam geboren Er ſtudierte zunächſt in Berlin und Würzburg
Medizin und legte im Jahre 1858 das mediziniſche Staatsexamen ab
Hierauf widmete er ſich aber der Zoologie und unternahm eine wiſſen
ſchaftliche Retſe nach Jtalien auf der er Material zu ſeinem erſten Werk

Die Radiolarien ſammelte Jm Jahre 1861 ließ er ſich in Jena als
Privatdozent für vergieichende Anatomie und Zoologie nieder ein Jahr
darauf wurde er zum außerordentlichen Profeſſor ernannt und als im
Jahre 1865 an der Univerſität Jena ein eigener Lehrſtuhl für Zov
logie errichtet wurde erhielt Haeckel die ordentliche Profeſſur Jn Jena
ſpielte ſich ſein reiches wiſſenſchaftliches Leben ab

Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur
Kunſt

Der Kaiſer über Tſchudi Jm Anſchluſſe an die kürzlich ver
ffentlichten Mitteilungen über die Jntrigen gegen Tſchudi wird der

V 3 am Mittag folgendes erzählt Der Präſident der Akademie
Profeſſor Arthur Kampf unterhtelt ſich bei der Eröffnung der chineſiſchen
Ausſtellung in der Akadenne der Künſte mit einem alten Herrn über die
verſchiedenſten Kunſtfragen und dieſe Unterhaltung wurde da der Herr
ſchwerhörig war ſo laut geführt daß die Umſtedenden unfreiw llig jedes
Wort mitanhören könnten Die Herren ſprachen t a auch von der
Tſchudi Affäre und da meinte Kampf der Kaiſer habe ſich keinesfalls
durch den 17 November beſtimmen laſſen betreffs Tſchudi einzulenken
Kurz bevor Tfedudi foriging habe der Kaiſer Kampf darüber Mitteilung
gemacht daß Tſchudi eine Erholungsreife antreten werde die einen
längeren Urlanb nötig mache Darauf habe er Kampf nur die Achſeln
gezuckt den Kaiſer augeſchaut und nichts geſagt Und der Kaiſer habe
wohl den Zweifel und das Mißbehagen herausgefühlt und habe wie zur
Antwort beſtängt Nein nein er hat ſich wirklich überanſtrengt und
braucht dringend Ruhe und Erholung Es läge ſonſt gar nichts vor
Später ſei daun meinte Arthur Kampf die Sache verzerrt und in einem
Sinne gedeutet worden der urſprünglich leineswegs darin lag

Wiſſenſchaft
Hochſchulnachrichten Der neue Berliner Nationalökonom

Profeſſor Dr Ludwig Bernhard deſſen Berufung aus Kiel ſo viel von
ſich reden machte gedenkt nun im Sommer ſeine Lehrtätigkeit an der
Univerſität zu beginnen Sein ſechzigjährtges Doktorjubiläum feiert am
17 ds Mts der Romaniſt Exzellenz Profeſſor Dr jur Ernſt Jmmanuel
Bekker in Heidelberg Der bisherige Dozent an der Techn Hoch
ſchule zu Hannover Profeſſor Dr Johannes Stark iſt zum etatsmäßtgen

Profeſſor an der Techn Hochſchule in Aachen ernannt worden ihm
wurde der durch das Ableben des Geh Rats Dr A Wüllner erledigte
Lehrſtuhl der Phyſik übertragen Für ſoziale Medtzin habilitierte ſich
an der Akademie für Sozial und Handelswiſſenſchaften in Frankfurt
am Main Dr med W Ewald Sekundärarzt am ſtädtiſchen Stechen
hauſe daſelbſt Für das durch Ableben des Prof H Minkowski er
ledigte Ordinariat der Mathematik in Göttin gen iſt der Prwatdozent an
der Berliner Univerſität Prof Dr phil Edmund Landanu berufen
worden Der a o Ptof der klaſſiſchen Philologie Dr Ludwig Rade
macher in Münſter i W hat den Ruf als ord Prof an die Wiener
Uniwerſität angenommen Dr Rademacher iſt Schüler von F Bücheler
und H Uſener Ernannt wunde der o Univerſitätéprofeſſor Dr phil
Julius Banſchinger in Berlin vom 1 April 1909 ab zum ord Proi
der Aſtronomie und Direktor der Sternwarte an der Univerſität Straß
burg i E als Nachfolger Ernſt Beckers Den Proſeſſorentitel erhielt
der Privatdozent in Breslau Dr Johannes Biberfeld der ſich dort
1904 als Privatdozent für Pharmakoſogie und Toxikologie habilittert hatte

Sein 50jähriges Jubiläum als ord Prof der Phyſiologie in Bonn
begeht am 28 d M Geh Medizinalrat Prof Dr Pſlüger Der
Botaniker Geheimrat Strasburger in Bonn iſt von der Newyorker
Akademie der Wiſſenſchaften zum Ehrenmitgliede ernannt worden Ein
Reiſeſtipendium von 3000 Mk aus der Louis Boiſſonnet Stiftung iſt
für 1909 von der Techntſchen Hochſchule zu Berlin an einen Archttekten
zu vergeben Bewerbungen bis 13 März an das Rektorat der Techniſchen

Hoch ſchule

Der ausländiſche Arzt in Amerika Der Zuzug aus ändiſcher
Aerzte nach Amerika iſt ein ſehr erheblicher und wird durch die guten
praktiſchen Erfolge die einzelne in ihrer neuen Heimat gefunden haben
genährt Auch hier gilt was für viele andere Gebiete des Erwerbs imAuslande zurrifft daß das günſtige Los einzelner viel zu leicht

verallgemeinert wird Emen lehrreichen Beleg hierzu liefert eine in
der Wiener Kliniſchen Wochenſchrift veröffentlichte Zuſchrift eines
öſterreichiſchen Arztes Dr Sigmann aus Pitteburg der auf Grund zwölf
jähriger Erfahrungen allzuhoch geſpannten Erwartungen entgegen tritt Er
weiſt zunächſt darauf hin daß bei einer Bevölkerung von etwa 75 Millionen
die Zahl der in den Vereinigten Staaten praktizierenden Aerzte ſich auf
etwa 120 000 beläuft wobei die Zahnärzte etwa 35 000 nicht mit
eingeſchloſſen ſind Jm Vergleich zu der relativen Menge der Aetzte
Oeſterreichs iſt das Verhältnis 3 1 Es lommen jedoch noch andere ſehr
ſchwerwiegende Umſtände dazu die den Konkurrenzkampf auf das äußerſte
verſchärfen Ja der Union gibt es nämlich neben den anerkannten
regulären mediziniſchen Fakultäten eine ganze Reihe von Doktorenfabriken
die eine Legion von zwar geſetzlich nicht zur Ptaxis befugten aber gleich
wohl mit reicher Klientel geſegneter Heilkünſtler ausdilden die unter
allen möglichen Namen Doktoren der Oſtespathie Chriſtian Sctentiſts
Seelengelehrte Dokioren der Optik Doktoren der Maſſage
Magnetodoktoren Piychotherapentiker uſw ihr Gewerbe auküben

Beim richtigen Namen genannt die Kurpfuſcherei ſteht in höchſter
Blilte und wird durch den Verkauf zahlreicher Geheimmittel oft zu
ſabelhaften Preiſen würdig ergänzt Die Behörden ſind infolge des
amerikaniſchen Freiheitsbegriffes gegen alle okkultiſtiſchen und
nyſtiſchen Beſtrebungen ganz machtlos Denn ſie bekämpfen
hieße die die durch die Konſlitution des Landes verbürgte Religſons
freiheit antaſten Dadurch wird die Lage der Aerzie eine nichts
weniger als roſige Nach der Statiſtik würde ſich das Durchſchnitts
einkommen des amerikaniſchen Arztes auf 800 Dollars beziffern liebe
alſo hinter dem eines Lokomotivführers oder Stadtbahnführers der durch
ſchnittlich 900 Dollars verdient zurück Auch iſt es dem ausländiſchen
Arzte überaus ſchwierig das Vertrauen der beſſeren Stände
zu gewinnen da die ſchlechte Dualität des Zuſtroms der ſich aus
nach Amerika wälzt auch die guten Elemente mit dem Schatten des Mißtrauens belegt Sie amerikaniſche Konkurrenz läßt dies Vorurteil natürlich

ruhig beſtehen Der ausländiſche Arzt iſt daher entweder auf ſeine Lands
leute oder auf die Fremdenkolonie angewieſen weshalb die Kenntnis
fremder Sprachen für ihn außerordentliche Wichtigkeit hat Nach dem
Geſetz dürfen ausländiſche Aerzte nur auf Grund ſtaatlicher Examina

präküizieren die mm viertehjährigen in manchen Staaten in wie
Jntervallen abgehalten werden Die Prüfungen ſelbſt werden einem
deutſchen oder öſterreichiſchen Umwerſitäten vorgebildeten Arzte keine
Schwierigkeiten machen Jeder einwandernde Arzt ſolle aber darauf vor
hereitet ſein in materieller Hinſicht mindeſtens zwei Jahre aushalten zu
können ohue auf Proxis angewieſen zu ſein

iteratur
Hermann Stenger das Hypothekenrecht Hillgers illuſtrierte

Volksbücher Bd 110 Berlin W 9 und Leipzig Hermann Hillgers
Verlag Preis 30 Pfg Von den Beſtimmungen des Bäürgeilichen
Geſetzbuches greift das Hypothekenrecht in die Jntereſſenkreiſe des Volkes
mit hinein Jn dem kleinen Volksbuch hat ſich ein pralktiſcher Juriſt die
Aufgabe geſtellt bei juriſtiſcher Zuverläſſigkeit den ſpröden Rechteſtoff für
ſcdermann verſtändlich und volkstümlich darzuſtellen Mancher unnötige
Streit könnte vermieden werden wenn in weiteren Kreiſen durch derartige
Bücher rechtzeitig Aufklärung und Belehrung über unſer deutſches Recht
exſolgte

Wie kommt der Glänbiger zu ſeinem Guthaben von
H Schuberth K Amtsgerichtsſekreiär Mk 20 Dieſes Werkchen
das ſoeben in 2 vermehrter Auflage im Verlage von A H Müller in
München Oetningenſtr 48 erſchien beſchreibt in überaus gemeinverſtändiger
Weiſe in Beiſpielen und den einſchlägigen Formularen das ganze amté
gerichtliche Verſahren in Forderungsſachen von der Klage Mahnverfahren
bis zur Zwangsvollſtreckung Pfäudung Offenbarungseid Subhaſtation
und gibt auch Aufſchluß über Wechſeitlagen Mietsſtreitigkeiten Arreſt
Prozeßkoſten Verjährung Grundbuchangelegenheiten und verſetzt dadurch
den Gläubiger in die Lage ſeine Außenſtände ſelbſt beizutreiben wobei
derſelbe insbeſondere auf den großen Vorteil bezüglich der Vereinbarung
des Gerichteſtandes aumerkſam gemacht wird

7 Sportnachrichten
Dinterſport

Ein Eishockeywettſpiel das im Berliner Eispalaſt zwiſchen dem
Charlortenburger Sport Klub 1902 und dem Berliner Schlitiſchuh Kiuv
ſtattſand endete mit dem überlegenen Siege des Schlittſchuh Klubs von
13 0 Goals nachdem der Kampf bereits bei Halbzeit 0 geſtanden hatte

Radlſport
Eine Kraftzeugfahrt des Deutſchen Radfahrer Bundes

wurde in einer in Halle a S abgehaltenen Verſammlung von Delegierten
der verſchiedenen KraſtfahrVereinigungen für den 13 Juni befchloſſen
Die Fahrt ſoll als Wirtſchaſtlichkeits Prüſungsſfahrt ausgeſchrieben werden
und über 300 Kilometer auf der Strecke Brandenburg Zerbſt
Wittenberg Bitterfeld Leipzig Torgau Wittenberg Koswig

Grünningen Brandenburg a H abgehalten werden Zugelaſſen
werden alle von Mitgliedern geführte kleine Wagen Motorräder und
Mortordreiräder

Eine neue Radreunbahn in Krefeld Durch die Mitarbeit
des Kreſelder Verkehrevereins iſt es gelungen daß in Krefeld in kurzer
Zeit eine neue moderne Radrennbahn mit einem Koſtenaufwande von
za 150000 Mk gebaut wird Die Stadt Krefeld hat hierzu ein Kapital
von 70000 Mk als erſte Hypothek zur Verfügung geſtélt Die Länge
der Bahn deren Erdarbeiten uſw als Notſtandsarbeiten ausgeführt
werden ſoll 400 m betragen Auch iſt bei dem Bau vorgeſehen daß

werden u a Vorkehrungen getroffen daß Ballonauſſtiege von der Renn
bahn aus erfolgen ſollen Die Leitung der Vahn wuind der frühere Ver
anſtalter der Kölner Rennen Herr Architekt Franz Lier übernehmien

Jußballſport
Halle

Halle 96 Leipziger Sportfreunde J Dem H K von
1896 iſt es geglückt die hier rühmlichſt bekannte J Elf der Leipziger
Sportfreunde wiederum zu einem Spiele nach Halle zu verpflichten
Da dieſes Retourſpiel laut
müßte iſt es leicht erklärlich daß ein nochmaliges Engagement der Sport
jreunde Elf mit hohen Unkoſten verknüpft iſt Es entſpricht jedoch ſicherlich
dem Wunſche des ſporthebenden Publikums daß ein Spiel gerade min
dreſer Mannſchaft zuſtande gekommen iſt da das Herbſtſpiel beider Mann
ſchaften welches nach heißem Ringen mit dem knappen Siege unſerer 96er
endete zu den intereſſanteſten Kämpfen der ganzen Saiſon zählte

Am Sonntag ſiegte im Verbandswettſpiel II Klaſſe Boruſſia I über
legen gegen Wacker II mit 11 2 Halbzeit 4 I Boruſſia II unterlag
im Geſellſchaftsſprel gegen Foruna I 2 3

Attzletis
Kraftſportklub Siegfried Jn der letzten Zeit ſind mehr

denn je die Uebungen in Schwer und Leichtathletik aktuell ge
worden wie dieſelben ja auch in unſeren Turnvereinen wieder Aufnahme
gefunden haben und auch jonſt von einigen Spezialvereinen gepflegt werden
Unter dem Namen Kraftſportklub Siegjried hat ſich nun ein Verein
gebildet mit dem Zwecke den Körper durch ſachgemäße Uebungen in der
Lejicht und Schwerathletik ſowie im griechiſch römiſchen Ringkampfe aus
zubilden Einige Herren weiche ſich in AmateurSportkreiſen Wertſchätzung
erworben haben übernehmen die Anteitung Bisher konnten zwei Riegen
u je zehn Mann für Leicht und Schwerathletik gebildet werden Als
ebungslokal iſt das Reſtaurant Paradies Ratswerder beſtimmt Ein

großes Uebungszimmer ausgeſtattet mit überreichem und beſtem Uebungs
material ſowie mit einer 25 qm großen Ringmatte ſtehen zur Verfügung
Die Uebungsſtunden ſinden jeden Mittwoch und Freitag abends von 9
bis 11 Uhr ſtatt Hexren welche Intereſſe haben und dem Klub bei
zutreten wünſchen ſind willkommen Anmeldungen werden im Paradies
entgegengenommen 1

Das Jnternationale Croß CountryLaufen am Sonn
tag in Saint Cioud über 18,3 km abgehalten wurde gewann der Franzoſe
Vouchard in 22 42 gegen gut franzöſiſche engliſche und belgyſche
Konkurrenz Zweiter wurde der Engländer Aldridge vor Neveun Gardine
und SwanEngland Jm Gejamtklaſſement fiel der Sieg an die Union
Athletique de Paris

Ein neuer Sieg des Jtalieners Dorando über Smallwood
wird aus Philadelphia gemeldet wo ſich die beiden Läufer in einem Match
über die Marathondiſtanz gegenüberſtanden Smallwood übernaghm vom
Start an die Führung und legte die erſte Meile in 4 58 fünf Meilen
m 27 34 zurück Von der achten Meile an übernahm Dorando die
Führung und beendete in 2 59 30 das Rennen das ſein Gegner bereits
nach der elften Meile aufgegeben hatte

Luftſchiffabrk
Eine Delegierten Ausſchußſitzung des Deutſchen Luft

ſchiffer Verbandes wurde in den Räumen des Kaiſerlichen Automobu
Kluvs zu Berun abgehalten Gegenſtand der Beratungen war u a die
Herbeiführung einer Verſtändigung mit dem Kaiſerlichen Automobil Klub
und dem Deutſchen Aero Klub welche wie berichtet kürzuch ein Kartell
geſchloſſen hatten das die Motorluſtſchiffahrt und Avtatik in internationaler

eziehung vertreten ſollte Der Deutſche Luftſchiffer Verband der gleich
talls die Führung auf dem Gebiete der Motorluſtſchiffahrt und Aviank für
ſich in Anſpruch nimmt fühlte ſich dadurch in ſeinem Rechte verleßzt Die
in der Sitzung beſchloſſene Stellungnahme in dieſer Angelegenheit wurde
indes geheimgehalten und es iſt nur ſoviel bekannt daß unverbindliche
Vorbeſprechungen zwiſchen dem Kaiſerlichen Automobil Klub und dem
Luftſchiffer Verband zwecks einer Verſtändigung ſtattgefunden haben

Armand Zipfel nahm geſtern Dienstag nachmittag ſeine öffentlichen
Flugverſuche auf dem Tempelhofer Felde wieder auf Als Zipjel
mit dem Apparat die Halle verlaſſen d fuhr er etwa 150 Meter am
Boden entlang um ſich dann einige Meter hoch in die Luft zu erheben
Nach wenigen Minuten faßte ein heftiger Windſtoß den Apparat und
drückte ihn mit dem linken Flügel zu Vaden Der Flügel zerbrach und
die ganze Chaſſis wurde vollſtändig verbogen Die Hilfsmannſchaften
brachten den Apparat wieder zur Halle zurück Zipfel kam unverjehri
davon Es iſt nicht abzuſehen wann die Flugverſuche wieder aufgenommen

werden
Die Flugverſuche Wilbur Wrights wurden am Montag

Pau ſortgeſeht Wilbur Wijght führte mit Graf und Gräfin Lambert al
Paſſagiere gelungene Flüge bis zu 29 Minuten Dauer aus Daun unter
nahm auch Wilbur Wrights Schweſter Katharina einen erſten Flug
verjuch der ſich über 7 Minuten ausdehnte Wie es heißt beabſichtigt

Preis der
Das Regiement fur den aviatiſchen Gordon Bennet

hrend der avratiſchen Woche von Reims in der Zeu wom
22 bis 29 Auguſt ausgetragen werden ſoll wurde in einer Sißung der
Aeronautiſchen Kommiſſion von Frankreich genehmigt Die Organiſation
des Reimſer Meeting wurde dem AeroKlub de France überwieſen Für
das Meeting ſind fünf Klaſſen vorgeſehen und zwar eine Dauerkonkurrenz
eine Schnelligkeitskonkurrenz über 30 km und eine Schnelligkeitékonkurrenz
auf der Rennbahn eine Höhenkonkurrenz und ein Wettbewerb für mit mehr
Perſonen beſetzte Apparate Jm ganzen wird die ſogenatinte Große Woche
der Champagne mit Preiſen in Höhe von 160000 Frank dotiert ſein

Schach
Das internationale Schachturnier in Petersburg nahm am

Dienstag ſeinen Anfang Es ſiegten in der erſten Runde Rubinſtein über
Snosloborowski Bernſiein über Duras und Tartakower über Freymann
Remis wurden die Partien Teichmann Vidmar Chotomirsèki Mieſes Cohn
Burn und Spfelmann Salwe Die Partie zwiſchen dem Weltmeiſter Dr
Emanuel Lasker Berlin urd Schlechter Wien blieb noch unbeendet ebenſo
die Partien Fleiſchmann Speier und NenarakowPerlis

Hundeſpork
Soeben erſchien im Verlage von Ernſt Heinrich Moritz in Stuttgart

Unſere Hunde Jbre Eigenſchaften Aufzucht Pflege und Raſſen
von Friß Bergmiller Mit 189 fein kolorierten und 2 ſchwarzen Tafelv
und vielen Textbildern Das vorſiegende Bändchen ſoll jedem Hunde
beſitzer ein Führer ſein der ihn mit allem bekannt macht was es Wiſſens
und Beachtenswertes gibt auf dem Gebiete der Kynologie Wer gend
einen Hund ſein eigen nennt und es braucht ja kein werwollen
Raſſenhund zu ſein wenn er nur treu anhänglich und wachjam iſt
wird ſich intereſſieren für den Hund als ſolchen überhaupt Wie dieſes
treuergebene Haustier den Menſchen durch Jahrtauſende beglettele wie
aus wenigen Stämmen das mannigfache Vielerlei der heutigen Raſſen
hervorging wie die natürlichen Eigenſchaften dieſes intelligenten Raubtiers
unter dem Einfluß des Menſchen ſich zu höchſter Vollkommenheit ent
wickelten und heute den Hund zu verſchiedenen anſpruchsvollen Baufen
beſähigen wie der moderne Hundeſport die reine Züchtung überwacht und
die Leiſtungsſöhigkeit der Gebrauchshhunde prüjt welche Grundſätze ba der
Züchtung Pflege Erziehung und Dreffur beachtet werden miſſen
was bei Erkrankangen des Hundes zu tun iſt alles dies ſind Fagen
und Tatſachen über die ſich gerne jeder unterrichtet der zu dem großen
Heer der verſtändigen Hundeliebhaber gehört Und wenn dann in langer
Reihe alle Hunderaſſen vor dem geiſtigen Auge des Leſers vorüberzichen
die wilden Hunde Jagdhunde Hetzhunde Nordlandshunde
Schäferhunde Schußz Wach und Haushunde bis herab zu den
niedlichen Zwergraſſen ſo wird es wohl bei der einen länger bei der
andern kürzer verweilen denn wie überhaupt im VLeden ſpielen auch in
der Hundeltebhaberei eine große Rolle Geſchmack und Mode So däcfte
dieſes Buch auch dem Kenner des Hundes manche Unterhaliung und An

andere ſportliche Veranſtaltungen dort abgehalten werden können So

bmachung eigentlich in Leipzig ſtattfinden

V
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1005 1105 1118V 120
e 44 6092 71g9 1047 N
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084 N
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940 1029 11
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regung verſchaffen dem Laien aber mag es umfaſſende Aufſchlüſſe geber
über Weſen und Wert des Hundes und ihn vor allem bei Auswahl und
Züchtung auf den richtigen Weg leiten Preis eleg geb 3,50 Mk

Winterfahrplan
Ankunft von

Magdeburg 28 682 V al
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Gültig vom 1 Oktober 1908 bis 81 März 1909
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Haucliel und Verkehr
Konsolidiorte Hallesche Pfüännerschaſt Dem Verwaltungs

berichte entnehmen wir Dem Autschwung den das deutsehe Wirt
schbafisloben in den vorang gangenen Jahren genommen hatte ist
veginnend n der letzten Häifte des Jahres 1908 die Periode ge
schäftlicher Depression gefolgt die auch auf den Absatz unserer
Produkte und deren Proisvildung nicht ganz ohne Einfruss geblieben
ist Dennoch baben wir im vergangenen Gesechäftsjahr 1908 nach
Abzug er Unkosten Zinsen und ver sehr vorsichtiger Bewertung
der am vahresschluss vorhandenen Produktenbestände einen Roh
gewinn von 684443,22 Mk erziert gegenüber 551 242,88 Mk im Jahre
1907 An dem Mehrgewinn von 1332 0,34 Mk sind allein unsere
Senttenberger Werke beteuigt deren Betried sich im Berichtsjabre
unter der Einwirkung der im Vorjahre dort durchgeführten Ver
besserungen voll und ohne Störung entwickelt hat Der seit dem
J Januar 1908 wieder bestehende Zusammenschluss sämtlicher
deutsecher Salinen gab die Mögiichkeit die Siedesalzpreise von ihrem
jahrelangen ausserordentlichen Tiefstand im Berichtejahre auf ein
einigermassen auskömnmliches Mass aufzubessern Da indes der
h Fiskus mit dem Bau einer neuen Saline umgeht
w

Donnerstag

rd die nach jahrelangen Kämpfen endlich wieder eingetretene Weizen Tendenz Fest Mal 218,75 MKk Juli 218,25 MK
Beruhigong des Siédesalzmarktes auch dieses Mal nicht von langer September 209,00 Mk
Dauer sein Nach Abzug der Abschreibungen in Höhe von Roggen Tendenz Matt Mai 173,75 MKk Juli 177,50 Mk
304 284,63 Mk verbleibt zuzüglich 30 528 42 Mk Gewinnvortrag
aus 1907 zur Verfügung der diesjährigen Gewerkenversammlung ein
Reingewinn von 410687,31 Mk gegen 374 303 52 Mk im Jahre 1907
Die Deputatton hat in ihrer Sitzung vom 10 Februar beschlossen
der diesjährigen ordentlichen Gewerkenversammlung die Aus
schättung einer Ausbeute von 42 Mk pro Kux gegen 35 Mk im
Vorjabre vorzuschlagen und 80000 Mk dem Erneuerungsfonds zu
zuführen Danach würde sich folgende Gewinn verteilung pro 1908

oben Ausbeute auf 5800 Kuxe zu 42 Mk pro Kux 243 600
statuten und vertragsmässige Tantieme an Deputation General
direktot und Beamte 54742,84 MKk Ueberweisung an den Er
neuer ungsfonds 80 000 MK Vortrag auf neue Rechnung 32 344,47 Mx

Hallescher Bankverein in Halle Der Aufsichtsrat besechloss
nach reichlichen Abschreibungen wieder eine Dividende von 9 Proz
vorzuschlagen

Werschen Weissenfelsor Braunkohlen Aktien Gesellschaft
In der auserordentlichen Generalversammlung der Werschen Weissen
felser Braunkohlen Akt Ges Halle a S waren 34 Aktionäre mit
20061 Stimmen vertreten Es wurden folgende Beschlüsse gefasst
1 Das mit 3 122000 MK voll eingezahlte Grundkapital wird durch
Ausgabe von 522 vweuen Aktien von je 1200 Mk und 1 Aktie von
1600 Mk Nennwert um 628000 Mk auf 3750000 Mk erhöht
2 Der vorgelegte Vertrag mit dem Bankhbause Reinhold Steckner
zu Halle a S wird genehmigt und der Vorstand zu dessen Ab
sohluss bevollmächtigt Durch diesen Vertrag übernimmt das Bank
haus Reinhold Steckner die neu zur Ausgabe gelangenden 523 Aktien
zum Rurswerte von 150 Proz 1800 Mk für jede Aktie von
1200 Mk und 2400 Ak für die Aktie von 1600 Mk Nennwert mit
der Verpflichtung den Besitzern der alten Aktien der Werschen
Weissenfelser Braunkohlen Akt Ges auf je 6000 Mk Nennwert
alter Aktien eine neue Aktio von 1200 Mk Nennwert zum Kurse
von höchstens 155 Proz anzubieten wobei 25 Proz und das Agio
von 55 Proz 960 Mk für die Aktie am 1 April 1909 sowie
75 Proz 900 Mk für die Aktie zuzüglich 4 Proz Zinsen auf
vin Vferteljahr am 1 Juli 1909 einzuzahlen sind Die neuen Aktien
ind vom 1 April 1909 ab voll dividendenberechtigt 3 Diejenigen
Aenderungen des Statuts welche sich infolge der vorstehenden Be
sehlüsse als erforderlich erweisen werden nach den gemachten
Vorschlägen angenommen und es wurde ausserdem der Aufsichtsrat
bevolimächtigt Aenderungen des Gesellschaftsvertrages und der
Beschlüsso vorzunehmen soweit solche nur die Vassung betreffen
und vom Registerrichter gewünscht werden sollten 4 Ferner wurde
die Aufnahme einer 41 proz Anleite von 500000 Mk in Stücken
von je 500 Mk rückzahlbar mit 102 Proz dureh Vermittelung
des Bankhauses Reinhold Steckner zu Halle a S besehlossen

Leipziger Produktenbörse
Locopreise vom 16 Februar mittags 1 Uhr

Die Preise verstehen sich erste Kosten exkl Provision Cour
tage usw frei Leipzig gegen bare Zahlung

Witterung Tauwetter
Weizen per 1000 kg netto inländischer 207 215 Mk bez u

Argentinier 243 250 MK bez u Kansas 243 250 M ber
u russischer 243 250 Mk bez u B

Roggen per 1000 kg netto inländiseher 166 169 Mk bez u
preuss 167 170 Mk bez u B ausländ Mk

Gerste per 1000 kg netto Braugerste hiesigeo 1989 208 MK bez
u B feinste über Notiz Saalegersto 206 215 Mk bez u
feinste über Notiz Mahl u Futterware 144 170 Mk bez u B

Hafer perl000 kg netto inländischer 174 179 Mk bez ueiner ver Notiz ausländ Mk
Mais per 1000 kg netto amerik runder neuer 169 168 Mk

bez u Cinquantin 172 190 MK bez u B
Raps per 1000 kg netto MK
Rapskueohen per 100 kg netto 13,00 13,50 MK bez u B
Räb öl rohbes per 100 kg netto ohne Fass flüssiges 61 MK bez

gefrorenes Mk

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Berliner Frounuktenvborve vom 16 Februar

Die amtlich festgestellten Preise waren am Frühmarwt
Weizen inländ 217,00 219,00 Mk ab Bahn und frei Müble

219,00 218,75 Mk
Roggon inländ 166,50 167,50 Mk ab Bahn und frei Mäühle
Hater märk mecklend pomm vpreuss, vpos u schies einer

178,00 184 00 MK mittel 173 00 177 00 Mk gering 169,00
bis 172,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerikanischer Mixed 171,00 173,00 Mk runder 165,00
bis 168,00 Mk trei Wagen

Gers ze miändische Funerware mittel und gering 154,00 bis
164,00 gute 165 00 180,00 Mk russ und Donau leichte
137,00 141,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Krbsen in und ausiänd Furrerware mittel 183,00 187 00 Mk
Taubenerbsen 188 00 196 00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Weizonmebl 00 26,75 29,50 An
Roggenmehl0 u 1 20 90 22,70 M
Weizenkleie 11 25 12,00 Mk
Roggenkloeie 11,50 12 ,00 M

Preise um 21 UVnpr nichtamtlich

September 175,25 MK
H ater Tendenz Matter Nai 167,00 MAk Juli 169,00 Mk
Mais Tendenz Stetig Mai 152,00 MKk Juli 149,75 Mk
Rüb öl Tendenz Stetig Februar 60,50 Mk Mai 56,69 Mk OK

tober 53,60 M
Kaſßtee

Hambarg Dienstag 16 Februar nd 6 Uhr Kattee
m a r K t Good average Santos per März 348 Gd per Mai 342 Gd
per September 322 Gd per Dezember 32 Gd Rubig

Zweker
Aagdeburg Dienstag 16 Febr Zuekerberioht, Korn

zucker 889 Grad onne sack 9,70 9,75 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack 8,05 8,20 Stimmung Ruhig Brotratffinade ohne
Fass 19,75 20,00 Kristallzuexer 1 p 5 Gem Raffinade m
3 19,60 19,75 Gem Melis I m S 19,00 19,25 Stimmung
Geschàäftsl Ronzucxker 1 Produktion Transit trei an Bord Hamburg
per Februar 20,15 Gd 20,25 Br per März 20,20 Gd 20,25 Br
per April 20,30 Gd 20,40 Br per Mai 20,45 Gd 20,50 Br per
August 20,75 Gd 20 85 Br Stetig

Hamhburg Dienstag 16 Februar abends 6 Uhr Zueker
m ar Rüben Ronzuerer I Produkt Basis 889/0 Rendement neue
Usance trei an Bord Hamburg ver 100 Kilo per Februar 20,10
per März 20,10 per Mai 20,40 per August 20,70 per Oktober
19,45 per Dezember 19,40 Ruhig

Petroleum
Hamburg 16 Februar Petroleum schwach Amerik spez

Gewicht 0,800 7,50
Antwerpen 16 Februar Petroleum Raff Typse weiss loco

22 vez u Br Februar 22 Br März 22 Br April Mai 22 Br
Tendenz Fest

Zahlungs Einstellungen
Ueber die aaonstenenden Firmen ist das ocs erfahren eröffne

worden Der Sitz des Konkaursgericaus ist wo nötig 10 Kig nmern bei
etügt die Daten aind der Sröttnangstermin der Ablauf dar Anmaldetrist

erate Glauoigerversammiung und der Prätfungstermin
Kaufmann Sally Cassel in Firma Scheidemann Cassel in

Berlin 13/2 10/4 10/3 5/5
Handeisfrau Amalie Therese Rängel Fischhandel in Dresden

I5/2 8/3 19/3 19/3
Zivilingenieur K Fr Ol Weihmann in Fa Carl Weihmann

in Dresden 15/2 8/3 19/3 1913
Weinhändler u Likörfabrikant Alb Langen in Duisburg 122

22/3 93 30/3
Kaufmann Rob Birmwelin Nachlass in Preiburg Br 9/2 23

913Sohg leere Effektenbank G m b H in Halle a S 132
3/3 12/3 12/3

Kantanng Garl Berghaus in Pixwaag Lennep 11/2 30/4
6/3 29/5

Kaufmann Philipp Salein in Stallupönen 11/2 6/3 10/8 103

Sehiſta bewegungen
Berlin 16 Februar Kaiserliohe Marine Victoria Louise

ist am 15 Februar in Cadiz eingetroffen und geht am 25 Februar
von dort nach Lissabon in See Hertha ist am 16 Februar in
Cadiz eingetroffen und geht am 20 Februar von dort nach Ferro
in See Fürst Bismarck ist mit dem Chef des Kreuzergeschwaders
am 15 Februar in Labuan Nord Borneo eingetroffen Iitis ist
am 16 Februar von Hankau nach Kiukiang Vangtse abgegangen
Fuohs ist am 15 Februar von Kiel nach Sonderburg V 150 von
Kiel in See gegangen Dresden ist am 14 Februar in Kiel ein
getroffen Nymphe ist am 15 Februar in Kiel ausser Dienst
gestettt

Hamburg 16 Februar Hamburg Amerika Linie Kaiserin

18 Februar Nr 41
der Elbe angek Krouprinzessin Cecilie n Havana und Mexiko
16 Febr 6 Uhr morg v Havre abgeg Togo n Westafrika
15 Febr in Sao Thome angek Spreewald Truppentransport n
Ostasien 16 Febr morg in Hongkong angek Otavi v West
afrika 15 Febr 3 Uhr nachm Quessant Creach pass Granada
14 Febr v Buenos Aires n Montevideo abgeg ILome v West
afrika 16 Febr 4 Uhr morg auf der Elbe angek Thessalia n
der Westküsta Amerikas 10 Febr in Corral angek Artemisia
14 Febr 9 Uhr vorm in Baſtimore angek Swakopmund v West
afrika 13 Febr v Lagos abgeg Mecklenburg 15 Febr Von St
Thomas über Havre n Hamburg abgeg Nicomedia 13 Febr 5 Ubr
nachm V Astoria 0 n Japan und China abgeg Deutschland v
Newyork n Neapel und Genua 15 Febr 7 Uhr morg in Gibraltar
angek Barcelona v Ostasien 15 Vebr in Cochin angek Nassovia
v New Orteans 16 Febr morg in Hamburg angek Scandia v
Ostasien 15 Febr in Bremerhaven angek Rugia Truppentrans
port n Ostasien 14 Febr in Hongkong angek Schaumburg n
Westindien 14 BFebr St Michaeis pass Savoia v Windau
16 Febr 1 Uhr 45 Min morg Holtenau pass Venetia n West
indien 15 Febr 6 Uhr pachm in Antwerpen angek Troja nach
Südbiasilien 15 Febr in San Francisco angek Belgravia n Ost
asien 14 Febr 3 Vnr nachm v Cuxhaven abgeg Brasilia V
Newyork 14 Febr 9 Uhr 45 Min morg auf der Elbe angek
Bavaria v Westindien 15 Febr 7 Vhr 35 Min vorm auf der
Pibe angek Slavonia 14 Febr 9 Uhr abds v Moji n Schanghai
abgeg Istria v Ostasicu 15 Febr in Suez angek Brisgavia n
Ostasien 13 Febr 10 Vhrrabds v Gibraltar abgege Sparta 14 Febr
v Marapham abgeg Niederwald 13 Febr in Puerto Columbia
angek Calcedonia 13 Febr v St Thomas über Havre n IIam
vurg abgeg Constantia 15 Febr in Tsingtau Endpunkt angek
Westphalia v Ostasien 15 Febr in Kobe angek Iliyria n Ost
asien 14 Febr 2 Uhr nachm in Penang angek Dacia n Süd
brasilien 14 Febr 12 Uhr mittags in Antwerpen angek Lydia
v Persien 13 Febr in Tripolis angek Amerika 16 Febr 5 Uhr
morg in Newyork angek

Bremen 16 Februar Norddeutscher Lloyd Prinzess Alice
Dienstag 8 Uhr vorm in Sebanghaf angek Derfflinger Montag
7 Uhr nachm v Gibraltar abgeg Schleswig Montag 2 Uhr nachm
in Marseille angek Prinz Heinrich Montag 2 Uhr nachm in
Alexandrien angek Breslau Montag 3 Uhr nachm Dover pass
Greifswald Montag 1 Uhr nachm Quessant pass Creteld Montag
8 Uhr abds v Rotterdam abgeg Gooben Montag 6 Uhr nachm
Dover pass Wittenberg Dienstag 8 Uhr morg v Antwerpen abgeg
Schulschifk Herzogin Cecilie 7 Febr in Port Augusta angek
Schlesien Montag v Buenos Aires abgeg Orefeid Dienstag 10 Uhr
vorm in Antwerpen angek Kaiser Wilheim II Dienstag 1 Uhr
nachm v Bremerhaven abgeg Therapia Dienstag 1 Uhr nachm
v Galata abgeg

J e J eFriedmann Co Bankgeschäft
Halle a S Poststr 2

Im freien Verkehr ermittelte Kurse von Kali und Kohlenwerlen

Auguste Victoria von Newyork 16 Febr 1 Uhr 25 Min morg auf

Nach An Nach Antrage gebot frage gebot
Alexandershall 7250 7350 J Rothenberg 1550 1600
Beienrode 4800 500 Sachsen Weimar 2650 2750
Bernharäshall 700 750 Salzmünde 2690 2700
Bruckdort Nietteb 5950 6100 Schieterka ito S
Buthach 11 800 12 00 Siegtried 3150 3250Carlsfund 6000 6200 Thüringen 4050 4200
Centrum 180 215 1Trisr 4225 4300Desdemona 5500 Wilhelmshall 9850 10 100
Deutschland 3200 3250 Wiatershall 11 890 12 200
Einigkeit 5000 5200 SFreie Vogel Adler Vorz Aktien 64 63

Unverhoflt 1850 1925 Bismarckshall Akt 30 30 75
Glückaut Sonders Benthe Akt 63 64,50hausen 15 800 16 200 Deutsche Kaliwerk
Grossherzog von h Aktien 100 101Sachsen 5900 6100 Friedrichshall Akt 95
Güntershall 4000 4150 Hallesche Kali
Hansa Silberberg 28501 2950 werk Aktien 33 35
Heldrungen I 1200 3 Hattort Vorzugs g
Hermann II Kali 1900 80 Aktien 1 83Hermann III Kohle 31501 3200 Heldburg Aktien 56,590 57,50
Hohenzollern 33501 3450 Justus Aktien 70,50 72
Humbolät 1350 1425 Krügershall Aktien 78 79
Immenrode 3250 3350 Ludwigshall Akt 70 71,59
Johannashall 35001 3600 Neu Bleicherode
Mansfelder Kuxe 795 Aktien 106Michel 3750 3900 Prinz Adalbert Akt 22 24Moltkeshall 5501 625 Ronnenberg Akt 117 120
Neustassfurt 9 9 Salzdettfurth Aktien 161 164

is c 200 1240 Sigmundshall Akt 1251 128ein aruten 2901 329 m
av geschlossen am 17 Februar 10 Uhr vormirtags

Tendenz PFest

2Waſſerſtande Am 16 Februar Lweißzenfels Unterpeget 1,10
Halle unterhalb 2,36 Trotha 2,69 Bernburg 2 00 Calbe

88Untervpegel 2 86 Obervegel 88 Dresden 16 Magdeburg

Berliner Börse IG Februar 1909 Berlin Bankdiskont 31/29/0 Lombardzinsfub 41/290 Privatdiskont 23/400
Nachdr ver
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Seite 16 Donnerstag
Stephanus Kirche

Hallische Singakademie
Leltung W Wurfsehmidt

Mittwoch den 24 Februar abends 8 Vhr

Johannes Passion
Oratorium von Joh Seb Bach

Solisten Blisabeth von Bose Sopran Annl Bromor
Alt Georg Funk Tenor Kammersänger Strathmann Bass

Prot Dr Max Soeittert Cembalo
Orchester Kapelle des 36 Intfant Regts

Karten Altarplatz 10 Mittelsohift 10 und 55
Seitenschiff u Empore 05 Texte 10 Pf in der

Hotmaslkaltenhandlung von Heinrich Hothan Gr VIrichbsetr 38

Kaisorsälo

Donnerstag den 18 Jebruar abends 8 Ahr

Vortrag von

Maximilian Harden

sDöSdie politische Lage
Karten zu Mark 5 4 8 2 und 1 in der

Hofmuſikalienhandlung von Heinrieh Hothan Gr Ulrichſtr

Nach Schluß des c r
Erfriſchungen und delikater kleiner Jmbiß in den behaglichen

Räumen des

Weinhaus Broskowski
Kaisersäle

Freitag den 19 Februar abends 8 Vhr

V Symphonie Konzerta Orchester Vereinigung

Veranstalter Hofrat Max Richards
Musikal Leiter Königl Generalmusikdirektor

Felix Mottl
aus München

FROGRAMM I Beethoven Symphonie Nr 8 in Es dur
Erotea II Rien Wagner a Vorspiel und Liebes

tod aus Tristan und Isolde Karfreitagszauber ausParsifal Vorspiel zu Die Meistersinger v Nürnberg

Eintrittskarten zu 10 10 10 und 55 Mark in der
Hofmusikalienhandlung Reinhold Koch

Alte Promenade Ia Fernspr 1199

OeoentIiche Hauptfprob e
unter Leitung von Felix Mottl

Freitag den 19 Februar präziso Il Vhr vormittags
Sitzplätze im Saal a 55 Mk sind in der Hofmusikallen
Handlung des Herrn Reinhold Koch im Vorverkauf und
an der Tageskasse in den Kaisorsälen ab I0 Uhr erhältlich

Tanereie henstag 29 Febr Uhr

Balladen und Lieder Abend
Leopold demuin

Am Klavier Karl Klanert
Vollſtändiges Programm an den Anſchlagſäulen

Karten zu M 83 10 10 55 und 05 in der
Hofmusikalienhandlung Reinhold Koch

Warum ſtrömt alles ins

Bratwurstglöckle
zum Bockbierfest 77

Die Gelegenheit iſt zu günſtig noch einen Seppelhut zu bekommen

Von I Uhr an Fimmelabend u 2 zu 15

Atenburger Hof
Damen Crompeter Korps

Wintfergarten
Täglioh Künstler Konzerte von Kapellmeiſter Friedland

Mittagsttich 12 3 Uhr

der geichsnof e
el Kineler Komerte c

GeneralAnzeiger für Halle und den r
Kadt Theater nen
Direktion Hofrat M Richards

Donnerstag d 18 Febr 1909
151 Vorſtell im Abonnem 3 Viertel
Anfang 71 Uhr Ende nach 111 Uhr

Zum 2 Male
In gänzlich neuer Jnhzenierung mit
neuen Dekorationen nach dem Muſter

der Bayrenther Feſtſpiele

Lohengrin
Romantiſche Oper in 3 Akten von

Richard Wagner
Spielleitung Theo Raven

Muſikaliſche Leitung Eduard Mörike
Perſonen

Heinrich der Vogler
deutſcher König Max Birkholz

Lohengrin Rupert Gogl
Elſa von Brabant M BrugerDrevs

a G a E
Herzog Goittfried ihr

Bruder AFriedrich von Telra
mund brabantiſcher

Graf Franz FrankOrtrud ſ Gemahlin Roſie Sebald
Der Heerrufer des
Königs Richard Hedler
Erſter Lucie rZweiter Jrmgard KühnDritter Edelknabe Frieda Meyer

Vierter A Hartmann
1 Fritz Gruſelli2 brabantiſcher Alfr Landory
3 Edler Theo Raven
4 Alb AumannSächſiſche u Thüringiſche Grafen

und Edle Edelfrauen Männer
Frauen Knechte

1 Akt Eine Aue am Ufer der
Schelde zu Antwerpen 2 Akt
Burghof zu Antwerpen 3 AktElſas Brantgemach u Dekoration

des 1 Aktes
Nach dem 1 u 2 Akt längere Pauſen

e

Freitag den 19 Februar 1909

L feomme X oDie fremde Frau

Nach Schlutz der Vorſtellung

Erſz lin e kleinemVeinhal VWidngr

Neues Theater
Direktion E M Mauthner

Freitag den 19 Februar 1909

Das ist der Gipfel
SFaale Ztg Ein neuer Schlager
Ein Bombenerfolg Nachdem
Okonkowski die Hallenſer Silveſter
im Stadttheater mit der Gelhen Gefahr furchtbar und nachher i im Neuen

Theater mit den Waffen der Frau
auch noch beträchtlich gelangweilt
hatte kam er uns geſtern ſehr ſehr
luſtig und machte alles wieder
Letzten Freitag hat er am Berliner
Theater zuſammen mit Charles Kren
ſeinen neueſten Schwank Wo wohnt
ſie denn mit Rieſenerfolg heraus
gebracht geſtern hier den Gipfel
Okonkowski iſt auf der auſſteigenden
Linie und langt mit kühner Hand
nach dem Kranze der goldenen Erfolge
den die Herren Blumenthal und Kadel
burg durch lange Jahre als die beſten
Macher gegen eine Welt ſiegreich be
haupteten

Das Publikum lachte unausgeſetzt
von der erſten bis zur letzten Szene
lachte manchmal ſo hell hinaus und
ſo anhaltend minutenlang daß
z B im zweiten Akte wo Direktor
Mauthner und Deutſchmann ſingen
und hüpfen das Spiel einhalten
mußte bis der Sturm der Heiterkeit
ſich gelegt hatte Man lachte ſich
krank man lachte ſich halbtot Nach
den Aktſchlüſſen wollte der Jubel kein
Ende nehmen und immer immer
wieder mußte der Vorhang ſich heben
mußten die wackeren Darſteller ſich
zeigen

Dieſer Schlager geht über das
Huſarenfieber Joſeite und dieblaue Maus an Wirkung Eine

lange Reihe von Wiederholungen vor

vollen Häuſern iſt u Wer
lachen will muß ſich dieſen Schwank
anſehen denn das iſt der Gipfel
Stadttheater Ieipri g
Donnerstag den 18 Februar 1

Uenes Theater
Donna ODianga

Altes Theater
Der tapfere Soldat
Cafe Koland

Täglich Konzert des
Geigerköngs Pepi Rad
mit ſeinen ungariſchen Soliſten

Anfang 7 Uhr abends

Gaté Biume
Neu 12 Geiſtſtraße 12 Nenu

Bürgerliches Verkehrslokal mit
amen Hedienung
ohultheiss Bier 15 PfgKulmbacher Petzbräu 25 Vig

rerr e
m Zriedrichär

III
Telephon 183

Direktion G Polloer

Theater

Jah h lassen

Von heute
bis

inkl Sonnabend 20 Febr
Anfang präzise 8 Uhr

Riesiger Lachertolg

M ad sonntag 21 Febr S

Eine Spriztour
nach Zerlin

e pnaràvs
Restaurant u Café

Georgſtraße 13
Donnerstag den 18 d Mts
Großes Bockbier Feff
ff Pfannkuchen tf Speckkuchen
Es ladet freundlichſt ein D O

Oössoln
Sonntag den 21 Februar cr

asbenbal
wozu freundlichſt einladet

Fr Günther
Masken im Lokal zu haben

Jeder Hallenſer müßte meinen

Nallorenkuchen
ſchon probiert haben

Verkauf unter Garantie
friſcher Butter

I Nalloronkuchenbäekerel u
I Stollen Versandgesehäft

Karl Wernicke jan
I Geiſtſtr 9 Fernruf 2186

Jeden Donnerstag
Schlachtefest

F Hant,5 Vereinsſtr 13
Telepbon 1686

A WMaorgen LTonnerstag
br Ablachtetert

Remn Kanloe
Wörmlitzerſtr 108

Donnerstag Wo
Schlachteteſt

Friedrioh Soldler
Leiſingſtraße 34

u Morgen Donnerstag
Schlachtefeſt

W Pootzseh
Gr Wallſtraße 21

i Jeden Donnerstag
Schlachtefeſt

Fr Paull
Kl Ulrichſtr 18

Da Jeden Donnerstag
Schlachtefeſt

Alfred Lutze
Leſſingſtr 4

r vwiorgen Donnersioo
Schlachtefeſt

Louis Mohbr
Königſtraße 64

e worgen Donnerstag
Schiachtefeſ

Rahngleet ße 13

Tomond
für Nervenkopfweh

Dieſes Mittel äußerlich anzuwenden bringt bei Nervenkopfweh
Neuralgie Blutandrang gegen
Kopi Migräne Schlafloſigkeit
Vrechreiz Angſtgefühl Mattig
keit ob rheumatiſch oder gichtartig
nicht nur Linderung ſondern ſichere
Hilie ſelbſt in den veraltetſten Fällen

Viele Dankſchreiben
Flasche 3 Mk Zu haben in der
Adler Apotheke in Halle a S

t inx friend ärztl empf wirkſamſter Spülappärat Stück M 00

Zuſtande Torpedo

18 Februar Nr a
Alles LacohtBauern Muſeunm

im Reſtaurant Graf v Zeppelin
Bernbardystrasso 53

Täglich Eingang von Raritüten fortwährend genJede Stunde wird erklärt Paul Hoschke Sut

Alles
Verein oben Vlanen

zu Halle u Umgegend
begeht am 19 und 20 Februar

die Feier ſeines

25 jähr Zestehensin jgt Thalia Feſtjälen

und zwar am Freitag den 19
abends 8 Uhr durch

Kommers u General Appell

ehemal VlaneonRonne Theater und Ball
Sonnabend d 20
abends 8 Uhr durch Konzert an deiden Abenden

Du Trompeter Korps des 18 Alauen Regimenks Wo
Karten ſind zu haben bei Kaufm Rod BErde Dorotheenſtr 18

Schuhmachermeiſter Otto Olze Gr Steinſtr 76 u Hermannſtr 36 pt

h
Kriegsmarine Ausstellung

vom 18 Februar bis 14 März
W in der Turnhalle auf dem Roßplatze W

Täglich geöffnet von 9 bis 1 und 2 bis 9 Uhr
Unter den Ausſtellungsgegenſtänden befinden ſich in kriegsbrauchbarem

Seemine Maſchinen u Schnellladekanonen Maſchinen
gewehr das im Feuer vorgeführt wird Revolverkanone Boperlanone u andere Trophäen aus dem Borxeraufſtande 1000pfündige Rieſen

geſchoſſe Kartätſche Schrapnells Bomben viele große prächtige künſtleriſch ausgeführte Kriegsſchiffs ſowie andere Schiffsmodelle Modell einer

Kriegsſchiffsmaſchine Pulver Geſchoß und Zünderſammlung die wich
tigſten nautiſchen Apparate Tanucher Sammlungen von ethnographiſchen

Gegenſtänden r Kulturerzeugniſſen und Mineralien aus unſeren
Kolonien uſw uſw

Eintrittsgeld 50 Pfg Katalog 10 Pfg
Es ladet freundlichſt ein

Ortsgruppe des u Flottenvereins
Halle a S

Samariter Kursus
unter Leitung des Herrn Geh e g Dr Mekus

Dienstags und Freitags nachm 6 Uhr im Turnſaale der
KnabenMittelſchule Charlottenſtr 15

Anfang Dienstag den 2 März
Anmeldungen erbeten in der Buenhandlung von Max Niemeyer

Große Steinſtraße 77/78
Der Vaterländische Frauen lwelgerein für Halle a J 1 Imyen

Antonie Denne Vorſitzende

Wer hochfeine haus chlachtene Wurſt
aus friſchem Schweinegut kaufen will bemühe ſich zu

Bornhard Worgis an
Jeden Montag und Donnerstag Grosses

Sohlachtefest Früh v 9 Uhr Wellfleiſch mit
ff Sauerk Bratw u geh Fleiſch v 5 Uhr die feinſte
fr Rot Leber n Schwartenw a Pfd nur 1 Mk

Die ſchönſten

Narremsbölpel Boclbiermütren
etc zu billigſten Fabrikpreiſen

Georg Hilck Hall Kart Fabr
Gr Steinſtr 27/28 Germ Hotel

V Verſand Kartons jede Größe billigſt

R Gotftscnaaſekse
Masken und Theater Garderobe Verleih Insgtitut

K r Gr Walls t 7hält ſeine reichhaltige Auswahl neuer ſeiner

Herren und Damen
Masken Kostümebei ſolider Preisſtellung beſtens emp ohlen

vVölkner s Masken VerleibrIngtitut

nur Bölbergasse Z lII
empfiehlt ſeine

reichhaltige Auxwadl von Havkenbostümen

bei billigſter Preisſtellung Erſtkk Preismasken
PFroſortſonsdiſaer Sorion Gas

u hochar Ausführung
4I über e vkeine Jmitation

mit gedrucktem Vortrag nurNeu erſchienen Serie X Rügen Vorrätig Serie 1 Veriin n Mainz
Köln Ul Dresden IV Hatg u Thüringen e aris VI London VII Holland

VIII u IX Jtalien Zu bab bei Alred Spez Geſch Gr Steinſtr 18Bügeiracier
für autſch u Fleiſcherwagen pro Satz 38 45 Bahnbrte 50 mm

lief u el waeherwotr Denner banäzdergergtr 64

a Wahrsagon
aus Karten lernen Ausfſ AnleitLiſte über zie Bed Artikeln verſchloſſen dazu gegen Einſ von 60 4 in Briefme
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